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Die Eröffnung des preußischen Landtags.
(Telegramm .)

— Berlin , 8 . Jan . Der preußische Landtag wurde heute
;; ttag eröffnet. Die vom Ministerpräsidenten Grafen B ü l o w
irlesene Thronrede hatte folgenden Wortlaut :

. Erlauchte, edle und geehrte Herren der beiden Häuser des Landtags .
. M. der Kaiser und König haben mich mit der Eröffnung des Landtages

Jtr Monarchie zu beauftragen geruht . Die Ungunst der allgemeinen
Uurrhschastlichen Brrhältniffe hat auf die Gestaltung der Staats -
kinazen im laufenden Etatsjahre nicht ohne Einfluß bleiben können .

die Rechnung für das Jahr 1900 noch mrt einem beträchtlichen
- ehrertrag abschließt , so ist für das Etatsjahr 1901 nach den bisherigen
8 ebensten ein günstiger Abschluß nicht zu erwarten , indem namentlich
dt Einnahmen der Staatsbahnen wesentlich hinter dem Voranschlag zu -
rückblriben werden.

Der Entwurf des Staatshaushaltsetats für 1902 wird Ihnen als¬
bald vorgelegt werden. In demselben haben die Einnahmen des Staates
im Hinblick auf den Rückgang der Ueberschüsse der Staatsbetriebe beson¬
ders berücksichtigt und deshalb niedriger als im laufenden Etatsjahr ver¬
anschlagt .werden müssen . Auch fällt ins Gewicht , daß die Deckungs -
Mittel für den eigenen Bedarf Preußens durch die ungünstige Gestalt¬
ung des finanziellen Verhältnisses zum Reiche eine nicht unerhebliche
Schmälerung erleiden. Wenn gleichwohl Einnahmen vnö Ausgaben
ohne Rückgriff auf den Staatskredit das Gleichgewicht halten , so ist dies
wesentlich dem Umstande zu verdanken, daß durch eine reichliche Be¬
messung des Extraordinariums in den letzten Jahren eine Reserve für
mirwer günstige Jahre gewonnen ist . Es ist daher uröglich gewesen , nicht
nur für die regelmäßig nöthigen Ausgabesteigerungcn die erforderlichen
Mittel verfügbar zu machen , sondern auch auf den verschiedensten Ge¬
bieten der Staatsverwaltung neuen Ausgaben gerecht zu werden.

Zur Verbesserung der Wohnnngsverhältnisse der in staatlichen Be¬
triebe « beschäftigten Arbeiter und der gering besoldeten Beamten sind zu
wiederholtenMalen mit Ihrer Zustimmung staatliche Mittel bereit gestellt
worden . Da ein Fortschreiten auf diesem Wege im Interesse der staat¬
lichen Arbeiter und Beamten dringend erivünscht ist , wird Ihnen alsbald
ein Gesetzentwurf vorgelegt werden, in dem höhere Mittel als bisher —
zugleich unter Ausdehnung des Kreises der zur Berücksichtigenden — von
Ihnen erbeten werden.

• An der im Vorjahre angekündigteu Absicht, die bisherigen Dotationen
der Provinzialverbände durch Ueberweistmgen weiterer Staatsrenten zu
erhöhen , hält die Staatsregierung , ungeachtet der ungünstigeren Gestalt¬
ung der finanziellen Lage fest . Die erhebliche Steigerung der Armen-
und Wegelasten lassen namentlich in den wirthschaftlich schwächeren Pro¬
vinzen und den zugehörigen engern kommunalen Verbänden eine wirksame
Erleichterung durch den Staat geboten erscheinen . Ein entsprechender
Gesttzcntwurf wird Ihnen unverzüglich zngehen.

Infolge der allgemeinen wirthschastlichen Lage sind die Betriebs¬
leistungen und dementsprechend auch die Betriebseinnahmen der Staats¬
bahnen zurückgegangen . Wem: dementsprechend auch der Betricbsauf -
wand einzuschränken ist , so wird die Eisenbahnverwaltung dennoch durch
Erhöhung der Bauthätigkeit vermehrte Arbeitsgelegenheit geben und die
Gewerbethätigkeit im Lande durch Zuweisung umfangreicher Aufträge
unterstützen . Die Staatsregierung hofft dadurch zur Aebcrwindung der
gegenwärtigen wirthschastlichen Schwierigkeiten beizutragen . Die Er¬
weiterung deS Staatseiscnbahnnetzes und die Unterstützung des Baues
von Kleinbahnen im Lande wird die Bewilligung erheblicher Mittel er¬
fordern.

Die Regierung S . M . des Königs erachtet die Ausgestaltung unserer
wasserwirthschaftlichen Verhältnisse im Interesse der Landeskultur und
des Verkehrs fortdauernd als ein dringendes Bedürfnis; für alle Theile
des Vaterlandes . Es wird Ihnen seinerzeit eine neue Vorlage unter¬
breitet werden.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe . 8. Jan .

F .t . Künstlerkonzert. Das von Herrn Hans Schmidt veran¬
staltete 4 . Künstler-Konzert machte uns gestern Abettd auf das
Angenehmste mit einem der bedeutendsten Violin -Virtuosen be¬
kannt . Herr Emil Sauret -London entzückte unser nicht wenig
verwöhntes Konzertpublikum durch seine Leistungen außerordent¬
lich. Mcht allein gewann ihm Bewunderung die hervor¬
ragende Technik, die bei einem vollen, weichen Tonansatz jeder
Schwierigkeiten spottete , sondern zumal auch die innerliche Ver¬
arbeitung der einzelnen Werke , denen , wie dem Vienxtemps ' schen
Violinkonzertu-ruoll , auf diese Weise eine echt künstlerische Wieder¬
geburt beschisdan war . Die wohlverdiente Anerkennung wurde
dem so reiche Gaben Spendenden durch vielfache Hervorrufe be¬
kundet , sadaß zum Schlüsse Herr Säuret sich genöthigt sah , durch
eine Zugabe den Beifallssturm zu beschwichtigen . -— Frl . Erika
ö»« Binzer, Pianistin aus München, begleitete die Diolinvorträge
sowie auch die Gesänge decent und zugleich tragend und fand so¬
wohl durch diese Kunst als auch durch ihre Solovorträge , die sich
durch guten Anschlag und techirische Sicherheit auszeichneten rei¬
chen Beifall . Frl . Tina van der Byver , die uns von dem Gast¬
spiel der Mannheimer Hofoper vom letzten Jahre her in guter Er¬
innerung ist , trug ihre Lieder mit frisch-kräftiger Stimme vor.
Herr Hans Schmidt envarb sich auch init diesem Konzert die An - '
Erkennung des kunstliebenden Publikums .

— (fierr S . K . v. Aezuicrk , dcr Komponist der ilenen, am
nächsten Sonntag Hierselbst zur Uraufführung gelangenden Volks -
" ver „Till Enlenspiegel " hat sich in liebenswürdiger Weise
bereit finden lassen , am nächsten Freitag Abend dieselbe i» i Karls¬
ruher Schriftsteller - und Jonrnalistenverein persön -

in Beispielen am Klavier zu erläutern und sich hin-
stchtlich ihres »msikalischc » und gedanklichen Inhalts über seine
künstlerischen Absichten zu verbreiten . Der Verein hat ge¬
klaubt . die Theilnahnie an dieser interessanten Darbietung
ursoferu auch weiteren mustüiebeudru Kreiset: zu eruiöglicheu. als er

Der Gesetzentwurf betr . die Heranziehung gewerblicher Unternehm¬
ungen zu Vorausleistungen für den Wegebau konnte wegen des Schlusses
des Landtages iin vorigen Jahre nicht mehr vorgclegt werden. Er soll
alsbald an Sie gelangen.

Die Gesetzesvorlage betr . die Umlegung von Grundstücken in Frank¬
furt a . M . , welche die Linderung der Wohnungsnoth durch Schaffung von
Baugeländen bezweckt, wird Ihrer Entscheidung von neuem unrerbreitet
werden.

Die durch die wiederholten Witterungsunbilden hervorgerufene
schwierige Lage der Landwirthschaft in den östlichen Landcstheilen ,
namentlich in den hart betroffenen Provinzen Posen und Wcstpreußen,
haben das landesväterliche Herz S . M . des Königs r.dt Sorge und tiefer
Theilnahme erfüllt . Die Staatsregierung hat die zur Erhaltung zahl¬
reicher kleinerer Landwirthe im Besitz- und Nahrungsstande nöthigen
Maßregeln in Voraussetzung Ihrer Zustimmung ungesäumt zur Durch¬
führung gebracht .

Die neuere Entwickelung der Rechtswissenschaft hat namentlich seit
dem Inkrafttreten des bürgerlichen Gesetzbuches eine Erweiterung und
Vertiefung des Rechlsstudiums zur Folge gehabt, für welche dcr bisher
zugemessene dreijährige Zeitraum nicht mehr ausreicht. Eine Vorlage ,
welche den Bedürfnissen nach einer Verlängerung der >Studiumsdaner
unter gleichzeitiger Abkürzung des juristischen Vorbereitungsdienstes
Rechnung trägt , wird der Gegenstand Ihrer Beschlußfassung bilden.
Hieran anschließend wird auch die Vorbereitung für den höheren Ver¬
waltungsdienst eine andere Regelung erfahren.

Die Verhältnisse in den doppelfprächigen Laudestheilcn des -Ostens
dcr Monarchie haben eine Gestalt angenommen, welche die ernsteste Auf¬
merksamkeit dcr Regierung erheischt. Es ist eine Frage der Selbsteryalt -
uug für den preußischen Staat , in seinen östlichen Provinzen dem Deutsch -
thnm die politische und wirthschaftliche Stellung zu erhalten , auf welche
es durch seine lange, unter der weisen Fürsorge des Hohnzollernfürsten
geleistete Kulturarbeit gerechten Anspruch erworben hat . Die Kgl.
Staatsregierung wird die Pflichten, welche ihr die Pflege des Deutsch -
thumS im Osten und die Abwehr staatsfeindlicher Bestrebungen auf¬
erlegen, mit Festigkeit und Stetigkeit erfüllen. Sie zählt dabei auf die
wirksame und furchtlose Mitarbeit der deutschen Bevölkerung in jenen
Landcstheilen und nicht minder auf die Unterstützung ves gcsammten
Volkes , das ein Zurückdrängendeutscher Sprache und Sitte als einen An¬
griff auf die nationale Ehre und Würde empfindet.

Meine Herren , die Regierung S . M . des Königs rechnet auf Ihre
verständnißvolleund patriötffcht Unterstützung bei der Ltzstrng dieser wich¬
tigen Aufgabe . Möge die gemeinsame Arbeit in dcr bevorstehendenTag¬
ung Ergebnisse zeitigen, die dem Baterlande zu dauerndem Segen ge¬
reichen . Auf Befehl S . M . des Kaisers und Königs erkläre ich den
Landtag der Monarchie für eröffnet."

* * *

— Berlin , 8 . Jan . Die Eröffnung des preußischen Landtages
erfolgte heute Mittag 12 Uhr im festlich erleuchteten Weißen Saale
des Kgl. Schlosses nach vorangegangeuem Gottesdienst . Die Mit¬
glieder des Herren- und Abgeordnetenhauses wohnten ziemlich
zählreich der Eröffnung bei . Nachdem unter Führung des Mini¬
sterpräsidenten Grasen von B ü l o w die Minister erschienen waren
nnd zu beiden Seiten des Thronbaldachins Aufstellung genommen
hatten , verlas der Ministerpräsident vor den Stufen des verdeckten
Thrones stehend , die gemeldete Thronrede. Bei dem von dem
Grafen Bülow mit besonders erhobener Stimme verlesenen Passus
betr . die Polenpolitik wurden lebhafte Bravos laut , die sich mehr-
fach wiederholten. Am Schlüsse brachte der Präsident des Abge¬
ordnetenhauses v . K r ö ch e r das Kaiscrhoch aus , in welches die
Anwesenden einstimmten.

das Einführnngsrecht für diesen Abend auf das Entgegenkonniiendste
ausdehnte und gern Gäste bei sich begrüßen wird . Die Veranstal¬
tung , bei welcher auch die Anwesenheit von Damen willkommen ist ,
findet im Saale der „Vier Jahreszeiten" hierselbst am Freitag den
10 . ds . , Abends 9 ' /2 Uhr. statt : da am nämlichcil Abend im
Hoftheater die Generalprobe des Werkes ist , so ließ sich das Er¬
scheinen des Komponisten nicht früher ansetzen .

— Berlin , 8 . Jan . (Tel . ) Dem Staatssekretär des Innern
ist vom Generalkonsul in Tidney die telegraphische Anzeige zu¬
gegangen, daß das für die deutsche Südpol,irrxpedition gecharterte
Schiff des „ Nordd. Lloyd " „Tnnglin " die Kerguclen- Jnseln am
21 . Dezember verlassen hat , nachdem eS alle Ladung gelöscht hatte
und eine Station in der Observationsbatz „Royal Sund " errichtet
worden ist . Alle Smtionsmitglieder sind gesund . Auch an Bord
des „Tanglin " ist Alles wohl .

hfl Mönche » . 8 Jan . (Tel.) Der bekannte Dichter , Nebersetzer
und Sagenforscher Wilhelm Hertz , ord . Professor der deutschen
Sprache nnd Literatur an der hiesige» Technischen Hochschule , ist
gestorben .

(Wilhelm Hertz wurde geboren am 24 . September 1835 z»
Stuttgart n . habilitirte sich 1862 in München für germanische Alter-
thnmsknnde . Unter feinen vielfachen poetischen Werken nnd Nach¬
dichtungen^

des Mittelalters , zu denen ihn sein formschönes
Talent besonders glücklich befähigte, sind sein „ Spielmannsbnch" ,
sein Klostermärchen „ Bruder Rausch "

, „Hugdictrichs Brautsahrt " :c.
besonders beliebt geworden. D . 9t .)— Paris , 8 . Jan . (Tel . ) Der „Figaro " berichtet , der
Ingenieur Tucretrl habe eine Vorrichtung erfunden , mittels deren
man ohne Trahtleitung tclcphonircn könne . Ein gestern auf aller¬
dings kurze Enlfermung unternommener Versuch hat günstige Er¬
gebnisse gehabt.

— Paris , 8 . Jan . (Tel .) Mehreren Blättern zufolge be¬
sitzt die von dem vor einigen Tagen verstorbenen Privatiers
Thomy-Thicry von Lonvrc vermachte Gemäldesammlung , die u.
A . zahlreiche Serie von -Corot nnd Millot enthält , einen Werth
von mehr als 10 Millionen Franken.

Badischer Landtag .
2 . Kammer .

▲ Karlsruhe , 8. Jan .
17 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete 1/. 12 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch: Minister Schenkel und Regierungskom-

missäre.
Sekretär B l ü m m e l zeigte die neuen Eingaben an . Es lag eine

Petition der im Taglohn beschäftigten Eisenbahnbediensteien, die Regel¬
ung ihrer Bezüge und Dienstverhältnisse betr. vor . Weiter war eine
Petition der Gemeinde Mörtelstein eingelaufen, um Errichtung einer
Eiscnbahnhaltestelle in Mörtelstein. ( Große Heiterkeit. )

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Abg. Birkenmeyer ( Ctr . ) berichtete Namens der Wahl¬

prüfungskommission über die Abgeordnetenwahlen an :
5 . Wahlbezirk Engen-Stockach, Abg. Goldschmidt ( Ctr . ) ,
14 . Wahlbezirk Villingen-Neustadt. Abg . Grüninger ( Ctr . ) ,
86 . Wahlbezirk KarlSruhe-Land, Abg. von Stockhorncr ( kons. ) .
42 . Wahlbezirk Pforzheim-Stadt , Abg . Geck ( Soz . ) ,
54 . Wahlbezirk Wertheim-Walldürn , Abg. Neuhaus ( Ctr . ) .
Der Antrag der Kommission ging dahin, diese Wahlen für giltig zu

erklären .
Dem Anträge wurde ohne Debatte zugestimmt .
Abg . Birkenmaher ( Ctr . ) berichtete weiter über die Wahl in

Lörrach- Land. Auf den Beschluß der Kammer vor einigen Wochen wur¬
den über die Beschwerden über Wahlmännerwahlen in Binzen und
Hmiingen weitere Erhebungen angestellt . Die Akten über diese Erheb¬
ungen liegen nun vor . Aus denselben ist zu entnehmen, daß in Binzen
mit dem dort gewählten Umiger Niemand anders gemeint sein kann, als
der Bauunternehmer Uminger. Da der fragliche Wahlmann als ge¬
nügend bezeichnet anzusehen ist, kam die Kommission zu der Ansicht , daß
die Beschwerde gegen die Wahl in Binzen als unbegründet zurückzulveisen
ist . In Haumgen wurde die Wahl des Schneidermeisters Asal von der
Wahlkommifsion nachträglich für ungiltig erklärt, weil der Wahlzettel
die Vornamen Johann Georg ttug , Asal aber die Vornamen Georg
Friedrich hat . Nun gibt es aber nur einen Schneldermeister Asal in
Hamngen , der noch, was hervorzuheben ist, mit dem Vornamen Georg
genannt wird . Aus den Zeugenaussagen geht dann hervor, daß mit dem
gewählten Asal Niemand anders gewählt werden wollte , als der Schnei¬
dermeister Asal. Die Person des Asal war also genügend bezeichnet .
Es konnte deshalb die Wahlkommifsion dessen Wahl nicht für ungiltig er¬
klären und an seiner Stelle den Steinhauer Schuhmacher als gewählten
Wahlmann bezeichnen . Asal hätte in seinem Amte belassen werden
müssen. Die Kommission kommt deshalb zu dem Antrag , daß der Be¬
schluß der Wahlkommission Hauingen aufzuheben und daß , da demnach
dem Abgeordneten Dreher eine Stimme zur absoluten Mehrheit fehlt ,
die Wahl in Lörrach -Land für ungiltig zu erkläre « ist. Weiter stellt die
Kommission den Antrag , daß in Jnzlingen , wo ein Wahlmann gestorben
ist , eine Nachwahl stattzufinden hat.

Abg . Blanke nhorn (natl . ) : Auf die Angelegenheü Binzen
brauche ich im Hinblick auf den Antrag der Kommission nicht weiter cin-
zugeben. Bei Hauingen hat sich ergeben , daß Mes , loas im Protest be¬
hauptet wurde, unrichtig war . Es hat sich weiter bevausgestellt, daß die
Personen , die zuletzt den Hauinger Protest unterschrieben haben, das gar
nicht geivollt hätten , was der Protest wollte . Man wollte , wie eS scheint ,
gegen die Wahl in Lörrach -Land im Allgemeinen protestiren und hat den
Protest unterschrieben, ohne ihn genau zu lesen . Trotzdem ist es not¬
wendig die Wahl zu kassiren, weil in Hauingen die Wahl des sozial¬
demokratischen Wahlmanns Asal zu Unrecht für ungiltig erklärt wurde .
Da tu Folge davon dem Abg. Dreher ein Wahlmann abgezogen werden
muß , hat er nicht mehr die absolute Mehrheit, und wir müssen daher in
Konsequenz unserer früheren Haltung für die Ungiltigkcit der Wahl in
Lörrach-Land stimmen .

Vermischtes.
Berlin , 8 . Jan . (Tel. ) Der . Nat . -Ztg .

" zufolge hat im
Gumbinner Krosiak -Mordprozeß die Staatsanwaltschaft selbst als
Hauptgrund für die Revision des den Sergeanten Hickel frei¬
sprechenden Urtheils , neben zwei unbedeutenden Ausstellungen
gegen das Verfahren, die Ungesetzlichkeit der Besatzung des Ge¬
richts geltend gemacht . Das ist im September geschehen, während
im August nach dieselbe Staatsanwaltschaft von eben diesem uw
gesetzlich besetzten »lericht die Brrnrtheilnng der beiden Angeklag¬
ten verlangte und die des einen erreicht hat . Die Bertheidigung
bei der Debhandlung vor dem Rcichsmilitärgcricht hat für den
Angeklagten Marten der Rechtsanwalt v . Sim so n , für Hickel
»der Rechlsamvalt Bieber übernommen. Der frühere Der -
theihiger Horn wird der Verhandlung als Zuhörer beiwohnen.

— Elbing , 8. Jan . (Tel .) In dem Wahnhause eines Ren¬
tiers in dem Orte Preußisch -Holland brach, der „ Elbinger Zeitung "
zufolge ein Brand aus , der das Haus einäscherte . 3 Personen
werden vermißt . Man nimmt an, daß sie in den Flamme » umgc-
kommeu sind .

* Mühlhausen i. Th., 7 . Jan . Eine Entscheidung , die sowohl
für die Presse wie für das inserirende Publikum von großer Be¬
deutung ist, hat dieser Tage, wie wir der „Berl . Ztg .

" entnehmen ,
das hiesige Landgericht gefällt . Danach ist das Manuskript einer
Annonce eine Urkunde , und wer es fälschlicherweisc zur Veröffent¬
lichung in der Presse ansertigt, macht sich der Urkundenfälschung
schuldig . Man billigte dem dieses Vergehens beschuldigten , aber
noch unbestraften Angeklagten nnldernde Umstünde zu und ver-
urtheilte ihn zu vierzehn Tagen Gefängniß. Ter Staalsanwali
beantragte sogar einen Monat Gefängniß. Eine gleiche Entscheid-
ung hat übrigens vor einiger Zeit das Gericht in Konstanz gefällt .

Marseille, 8 . Jan . (Tel .) Gestern sticszen im Hasenein -
ganae zwei Tamvscr zusammen . Beide erlitten schwere Beschädig¬
ungen . Ein Ossizier , der infolge des Stoßes ins Meer geschlen¬
dert worden war , retiete sich durch Schwimmen an Land.
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Es sprechen noch in kurzen Bemerkungen die Abgg . Dreesbach

( Soz . ) , der sich für den Kommisiionsantrag aussprach, Wacker ( Ctr . )
und Blankenhorn ( natl . ) sowie

Minister Schenkel , der erklärte, datz die Nachwahl in Jnzlingen
baldigst angcordnet wird , so daß die Abgeordnetcnwahl etwa in 14 Lagen
stattfinden kann .

Nach einem Schlußwort des Berichterstatters Birkenmayer
^Ctr . ) wurde sodann die Wahl in Lörrach- Land einstimmig für ungiltig
erklärt.

Auf Vorschlag des Abg. Wacker ( Ctr . ) beschloß darauf das Haus ,
den Gesetzentwurf , das Wohnungsgeld betr. , an eine Kormnission von 17
Mitgliedern zu verweisen , lieber die Mitglieder dieser Kommission tvird
erst noch eine Verständigung unter den Fraktionen stattfinden .

Es wurde hierauf die Sitzung geschlossen .
Nächste Sitzung : Freitag halb 10 Uhr.

* * *

= Tagesordnung der 18 . öffentliche« Sitzung der Zweiten
Kammer auf Freitag den 10 . Januar 1902 , Vormittags halb 10 Uhr.
Anzeige neuer Eingaben . Sodann 1 . Bildung der Sonderkommission
zur Berathung des Gesetzentwurfes , das '

WohnungSgcld betreffend . 2.
Berathung über die geschäftliche Behandlung des Antrages der Abge¬
ordneten Zehnter und Genossen, die Zulasiung von OrdenSniederlaffungen
betreffend . — Drucksache Nr . 5 . — 3 . Behandlung des Berichts der Pe -
titionskommission , die Bitte einer Anzahl Einwohner der Gemeinde
Oberhausen , Amtsbezirk Emmcndingen , um Abänderung des Jagdgesetzes ,
hier die Freiheit der Gemeinden bei den Jagdverpachtungen betreffend .
— Drucksache Nr . 30 . — Berichterstatter Abg. Schmid .

Badische Chronik.
— Mannheim , 8 . Jan . (Tel . ) Heute früh versuchte der

Metzgerbursche H . Zoller der Ehefrau König, die er mit seiner
Geliebten verwechselte, mit einem Metzgermesser einen Stich in die
Brust zu versetzen und schnitt ihr , da sie zum Schutze die Hand
vorhielt , den linken Zeigefinger vollständig ab . Dann brachte er
in seiner Wohnung sich selbst einen Schnitt in den Hals bei und
wurde schwer verletzt in das Krankenhaus gebracht .

* Mannheim , 8 . Jan . Die Selbstmorde mehren sich hier in
erschreckender Weise . Gestern Abend 8 . 15 Uhr wurde der Student
HanS Keppel von Dinklag auf dem Bahnkörper der preuß . Hess .
Lüdwigsbahn zwischen der Kompostfabrik und der Hauptbahn¬
linie dahier todt aufgefunden . Demselben war der linke Fuß vom
Schienbein an zerquetscht , außerdem hatte er eine schwere Kopf¬
verletzung. Einen Selbstmordversuch beging gestern Mittag auf
dem Exerzierplatz bei der neuen Kaserne hier der Bautechnikcr
Adam Hering von Walümichelbach , wohnhaft dahier , dadurch , daß
er sich mittelst eines Revolvers einen Schuß in die linke Brustseite
beibrachte . Er wurde mittelst Droschke in das Allgem. Kranken¬
haus verbracht. Motiv der That unbekannt. — Im Hause I 7 , 9
fiel ein Kind im Alter von 13 Monaten in siedendes Wasser , was
den Tod desselben zu Folge hatte .

* Wertheim, 7 . Jan . Auf der Strecke Lohr-Wertheim ent¬
gleiste gestern Abend beim letzten Zuge auf der Station Trennfeld
die Lokomotive , wodurch der Zug mit einer Stunde Verspätung
hier anlangte . Es wurde von hier aus um halb 12 Uhr ' eine
Lokomotive dahin abgelassen , welche den Zug gegen halb 1 Uhr
hierher brachte ; die wenigen Passagiere kamen lt . „W . Z .

" mit
dem Schrecken davon.

* Pforzheim , 8 . Jan . Der schreckliche skandalöse Vorfall in
der Familie des Schreinermeisters M . , der gegenwärtig hier das
Tagesgespräch bildet, ist in auswärtigen Blättern in noch schlim¬
merer Weise dargestellt, als er den Thvtsachen entspricht . Die
Sache verhält sich nach dem „ Anz .

" wie folgt : Die 19 Jahre alte
Tochter öe§ M . hatte heimlich geboren und das Kind aus Scham in
einem Speicherraum versteckt . Die Sache kam zur Anzeige und
das Mädchen wuvde dann nach dem Krankenhause gebracht , weil
'der Verdachtbestand, daß es das Kind selbst umgebracht habe. Die
stattgehabte Sektion der Kindesleiche indessen ergab keine Anhalts¬
punkte für diese 'Annahme, vielmehr dürfte das Kind schon todt
geboren worden sein . Etwas Anderes aber stellte sich durch die
Untersuchung bekanntlich heraus , nämlich daß der eigene Bruder
des Mädchens der Vater des Kindes sein soll . Der jnnge Mann ,
der z . Zt . bei den Grenadieren in Karlsruhe dient, wurde verhaftet .
Die Untersuchung über die letztere Sache ist, wie wir hören, noch
nicht abgeschlossen.

O St . Keorgen, 7. Jan . In der Angelegenheit des Direktors
der Gebr . Schultheiß ' schen Emaillierwerkc , welcher , wie berichtet, seit
dem 2. Januar vermißt wird , erhält die „ Badische Presse " folgende
Mittheilungen: Herr Weißer hat sich am 2. Januar ftiih wie ge¬
wöhnlich etwa gegen 7 Uhr in sein Bureau begeben, wo er von der
mit Ordnen des Bnreau's beschäftigten Frau noch gesehen wurde .
Nach etwa 10 Minuten hat er sich entfernt und wurde von da ab
nur noch von einem Schnlkinde in der Nähe des Bahnhofes gesehen .
Wie nicht aiiders erwartet wurde, haben sich sowohl Kasse , als
B ü ch e r re. in geradezu m n st e r h a f t e r Ordnung vorgefunden ,
wie auch das Familienleben des Vermißten ein sehr geordnetes und
nnd glückliches war ; Kinder sind nicht vorhanden . Alle Nach¬
forschungen haben bislang nur ergeben, daß verschiedene Wieder-
wärtigkeiten geschäftlicher Natur, verbunden mit öfterem Unwohlsein,
namentlich in den letzten Tagen, eine Nervenüberreizung herbei¬
geführt habeil müssen , in welcher er sich planlos entfernt hat.

M Gera , 8 . Jan . (Tel .) Gestern Nachmittag 5 Uhr ent¬
gleiste ein Motorwagen der Straßenbahn und fuhr in die ab¬
schüssige Bachgasse hinein, wobei ein an der Ecke dieser Gasse stehen¬
der Dienstmann überfahren und tödtlich verletzt wurde . Mehrere
Personen , die nicht rechtzeitig zur Seite springen konnten, wurden
mehr oder minder schwer verletzt . Die Fahrgäste des Wagens,
dessen Bremse versagte, konnten sich durch Mspringen in Sicherheit
bringen . . _ . .

K . Lissabon , 7 . Jan . Am Rio Minho waren stets Zusam¬
menstöße zwischen portugiesischen und spanischen Fischern keines¬
wegs selten ; sie nahmen einen so gehässigen Charakter an , daß die
Regierungen der beiden Länder in den Jahren 1897 und 1901
sich gezwungen sahen , Verträge abzuschließen , in denen es unter
'der Strafe der Konfiskation der Netze und Freiheitsstrafen ver¬
boten wurde , den Portugiesen am spanischen und den Spaniern
am portugiesischen Ufer mit ihren Böte» anznlegen. Dennoch
kamen ab und zu Uebertretungen dieses Verbotes vor, die aller¬
dings streng bestraft wurden, deshalb aber vielleicht die gegen¬
seitige Erbitterung nur noch mehr steigerten. Vor einigen Tagen
nun hatte wieder das dem Portugiesen Domingos de Paula ge¬
hörige Boot am spanischen Ufer des Minho gelandet, die Grenz¬
soldaten kamen hinzugeeilt und forderten ihn ans, sich sofort ge¬
fangen zu geben . Paula gehorchte, kaum jedoch war er an Land
gestiegen , als die spanischen Grenzsoldaten ihn rücklings erschaffen.
Dieser rohe Akt ruft mit Recht große Erbitterung in Portugal her-
vor , wo Spanien schon so wie so sehr wenig geliebt wird . Tie
führenden Zeitungen fordern heute den Minister des Acnßcrn auf ,
auf das Energischste Gcnugthnung von Spanien zu verlangen .
Gleichzeitig müssen aber auch an 'der Grenze Vorsichtsmaßregeln
ergriffen werden, da sonst die erbitterte Bevölkerung auf eigene
Hand Gerechtigkeit suchen würde , und blutige Zusammenstöße nicht
ausbleiben dürfte»

Kadisrlle Nresse .
* A»S Baden » 7 . Jan . Auch in diesem Jahre veranstaltet da?

Ministerium des Innern in der Landcsgewerbrhalle zu Karlsruhe
Ucbungskurse für Meister , die wie folgt stattfinden : a - für Sattler
( in der Anfertigung von Kummeten ) : vom 20 . Januar bis 1 . Februar ;
b . für Schuhmacher : vom 28 . Januar bis 8 . Februar ; c - für
Schneider : von: 3 . Februar bis 15 . Februar ; d - für Schreiner
( im Polieren , Mattieren und Färben von Holz ) : vom 17 . bis 22 .
Februar ; e • für Maler : vom 23 . Februar bis 8 . März und f . für
Blechner und Installateure : vom 10 . bis 15 . März . An¬
meldungen zu diesen Kursen sind durch Vermittelung der Innungen ,
Fachgenossenschaften, Handwerker- und Gewerbevereine an die Hand¬
werkskammer Karlsruhe einzureichen und zwar : zu a - bis zum 9 . Januar ;
zu b - bis zum 16 . Januar ; zu c - bis zum 23 . Januar ; zu d - bis zum
3 . Februar ; zu e - bis zum 11 . Februar und zu f . bis zum 25 . Februar .
Minderbemittelten Meistern kann auf Ansuchen zur Bestreitung der Reise -
und Aufcnthaltskoften eine Beihilfe aus der Staatskasse bewilligt werden .
Auch ist die Handwerkskammer Karlsruhe bereit , bedürftigen Meistern
auf Ansuchen unterstützend an die Hand zu gehen . Unterstützungsgesuche
sind durch die Jnnungs - und Vereinsvorstände anzubringen .

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 8 . Januar .* Verjährung . In den letzten Tagen des zu Ende gegangenen

Jahres erwuchs den Amtsgerichten noch eine sehr beträchtliche Arbeit .
Infolge der Verjährung der Forderungen wurden nämlich Hunderte
von Zahlungsbefehlen erwirkt, um gegen die säumigen Zahler ein
Memento in der Hand zu haben,

— Gcsindcüall. Der Billetverkauf für den am 18. ds . Mts .
in den Räumen der Festhalle stattfindenden Gesindeball beginnt
am Donnerstag , den 9 . , und zwar wevden die als Eintrittskarten
geltenden Dienstbücher jeweils Vormittags von 11— 1 Uhr und
außerdem an Theaterabenden von Kasseneröffnung an bis zum
Beginn der Vorstellung im Foyer des Gr . Hofthcaters von Mit¬
gliedern 'der Bühne , 'die zu jeder Auskunft über Kostümierung und
dergl . bereit sind, verkauft werden. Außerdem werden in den
Musikalienhandlungen von Doert und Knntz Listen zur Einzeich .
nung für die verehrlichenBallbesucheraufliegen und die Eintritts¬
karten dann von ebendaher zu beziehen sein. Ter Preis der Karte
für den Eintritt in 'den Saal beträgt 6 Mk . ; außerdem werden
Familienkarten (für 4 Personen) im Preise von 20 Mk. abgegeben
werden. Zuschauerdes Balles erhalten nummerierte Balkonplätze
im Preise von 10 Mk. Der Eintritt in den Saal ist nur in einem
in den Rahmen des Festes passenden Kostüme gestattet. Von
Herren , die im Gesellschaftsanzugerscheinen , wird eine Fracksteuer
von 3 Mk. erhoben.

Q städtische Aealnteuverei « „Istdekitas " veranstaltete
am Sonntag im kleinen Festhallesaal sein Weihnachtsfest , ver¬
bunden mit Kinderbescheerimg, welches sich eines außerordentlich
zahlreichen Besuches erfreute . Die Begrüßungsrede hielt der erste
Vorsitzende des Vereins , Herr Garteninspektor Ries . Er konnte
später die Anwesenden durch die Bekanntgabe eines Telegrammes des
Herrn Oberbürgermeisters Schnetzler folgenden Wortlautes erfreuen :
„Den Herren städtischen Beamten entbietet zur schönen Weihnachts¬
feier in treuer nnd dankbarer Gesinnung herzlichen Gruß Ober¬
bürgermeister Schnetzler/ Mit einem jubelnden Hoch auf das
Stadtoberhaupt wurde dessen freundliche Begrüßung von den An¬
wesenden anfgenommen, nnd sie trug nicht wenig dazit bei ,
die vortreffliche Stimmung des Abends noch zu erhöhen.
Das Programm bestand u . A. aus zwei kleinen Lustspielen ; diese
wurden unter der Leitung des Herrn Sekretärs Schroth von den
mitwirkenden Damen Fräulein Hulda Bnrgard , Emma Mark.
Fanny Lorenz, Hertha Braun , Anna Schmitz . Elsa Keßler , Helene
Stoll nnd den Herren Karl Münchenbach , Max Hartl , Karl Reck ,
Alfred Kämmerer und Wilhelm Eppele flott gespielt , wofür den
Genannten reicher Beifall gezollt wurde. Ferner erfreuten
die beideir jugendlichen Fräulein Emma und Mathilde Ries
und die ' kleine Mathilde Schroth durch ihre geschickten
Vorträge auf dem Klavier . Herr und Frau HofmnsikerLahn ernteten
mit ihren ausgezeichneten Vorträgen (Cornet ä Piston mit Klavier¬
begleitung ) ebenfalls reichsten Beifall . Gebührende Anerkennung
fanden auch die Mnsikvorträge der Herren Maier und Gebrüder
Schildhorn (Klavier , Violine , Cello). In rascher Folge ging nun
die Bescheernng der Kleinen, die Verloosnng des reichhaltigen Glücks¬
hafens von Statten , und bald darauf kam der Tanz zu seinem Rechte ,
dem in ausdauernder Weise von Jung und Alt gehuldigt wurde .
Der junge Verein darf mit Befriedigung auf diesen Abend zurück¬
blicken, der durch die flotte Durchführung aller Programmnnmmeru
von dem Können seiner Mitglieder Zengniß ablegte .

§ Der verunglückte Bahnbedienstete Kraus , der, wie schon
gemeldet, gestern früh auf dem Bahnhofe Ottersweier (A . Bühl )
von einem Güterzuge überfahren und dabei so schwer am Kopfe
verletzt wurde, daß an seinem Aufkommen gezwoifelt wird , rmd der
hier in Karlsruhe tn twr Werderstraße wohnhaft ist , wurde z . Zt .
als Güterpacker angelernt . Trotz Verwarnung wollte er auf der
Seite , auf welcher der Güterzug bei der Station durchlief , ein
Eisenstück ausladen , infolgedessen er vom Zuge erfaßt wurde . Der
Schwerverletzte, der im Buhler Krankenhaus darniederliegt , ist
Vater von zwei Kindern.

8 Logisschwindler. Am 19 . Nov . b . I . hat sich ein stellenloser
Eisendrcher von hier unter falschen Vorspiegelungen bei einer
Wittwe in der Oststadt eingemiethet, und als er am 19 . o . Mts .
seine Miethe bezahlen sollte , ist er heimlich ausgeblieben.

8 Unterschlagung. Ein Wirth aus der Oststadt übergab am
2 . d . Mts . einem Händler aus Stuttgart , der in der Markgrafen¬
straße wohnte, 40 Mk. in 5- und lOHZfennigstücken , welche er gegen
Großgeld umwechseln sollte . Der vertrauensselige Wirth hat aber
bis jetzt vergeblich auf die Rückkunft des Händlers gewartet.

8 Ueberführte Diebin. Am 27 . Nov. v . I . stahl die Frau
eines Monteurs einer Nachbarin, zu der sie oft auf Besuch kam .
ein Portemonnaie mit 47 Mk. Eine Airzeige unterblieb damals ,
weil der Verdacht der Bestohlenen nicht hinreichend begründet er¬
schien . Als indessen die Verdächtige auf die Feiertage auffallende
Ausgaben machte, wurde Anzeige erstattet, daraufhin die Ver¬
dächtige überführt und noch 20 Mk. von dem gestohlenen Gelds
vorgefunden.

8 Diebstähle . Aus einem verschlossenen Wohnzimmer in der
Kaptzllenstraße sind am 2 . d . , Abends, mittelst Nachschlüssel, ein
dunkler Jüppenanzug , ein Paar Lackstiefel und eine Weckeruhr im
Gefammiwerthe von 65 Mk . entwendet worden . Gestern Vor¬
mittag wurden aus 2 Mansarden in der Friedenstraße einem
Dienstmädchen 47 Mk. in Daar und einem andern eine goldene
Brosche gestohlen .

Teleinamme der „Bad . Presse" .
hd München, 8. Jan . Der Entschluß 'des Herzogs Siegfried

in Bayern , bisher Lcntnant im 1 . Schweren Reiter -Regiment und
als hervorragender Sportsmann bekannt, auf längere Zeit aus
dem aktiven Militärdienst auszutreten , überrascht hier sehr.

K . Breslau , 8 . Jan . Ein oberschlesifches Hüttenwerk erhielt
dieser Tage den Auftrag , fünfhundert Tonne« Eisenbahn-Material
nach Indien zu liefern.

hd Prag , 8 . Jan . Nach einer Blättermeldung sind infolge
der Wreschencr Vorgänge zahlreiche Anfrage» polnischer Geschäfts¬

leute an den tschechischen Export -Verein in Prag um Adreffeu
tschechischer Exporteure eingegangen. Der Verein hat die tschech¬
ischen Exporteure aufgefordert , ihm Namen und Geschäfts -Einzel¬
heiten mitzutheilen. Diese Auffovderung habe zur Folge schabt, ■
daß die Polizei eine Untersuchung eingeleitet hat .

hd Triest, 8. Jan . Das deutsche Schulschiff „ Char¬
lotte " mit dem Prinzen Adalbert von Preußen an Bord trifft
am 16 . d . M . hier ein .

K - Rom, 8 . Jan . Der NeguS Menelik verlieh dem König von
Italien den Stern seines äthiopischen Löwenordens . König Victor
Ernanuel dekorirte den abesiynischen Kaiser mit dem Großkrenz des Mau¬
ritius - Ordens . Italienische Minister und einige Ras erhielten von bei¬
den Herrschern ebenfalls Orden .

hä ^ arls , 8 . Jan . Wie aus Petersburg gemeldet wird , soll
der Zar auf Betreibe » des französischen Generalstabs hi»
beschlossen habe» , eine Eisenbahn von großer strategischer
Bedeutung von Petersburg über Moskau bis au die
deutsche Grenze zu bauen .

— London, 7 . Jan . Der Berliner Korrespondent der „Daily
News " meint zu der unter den Hofnachrichten der „Norddeutschen
Allgemeinen Zeitung " veröffentlichten Notiz, daß die Idee eines
Besuches des Prinzen von Wales in Berlin vom König Eduard
ausgcgangen fei, dieser Umstand und die Bemerkungen, welche
deutsche Zeitungen 'daran knüpfen, bildeten kein erfreuliches Vor¬
spiel zu dem Besuche des Prinzen . Der Korrespondent versteht
nicht, weshalb der offiziöse Apparat in Bewegung gesetzt worden
sei, um die Behauptung einer einzigen englischen Zeitung zu de¬
mentieren. Es gehe daraus das Bestreben der deutschen Regier¬
ung hervor , den Englandfeinde» in Deutschland keinen Anlaß z»
neue« Angriffen zu bieten. Man könne nicht umhin zu glauben,
daß jemand päpstlicher gewesen sei als der Papst selber und es
würde intercffant sein zu erfahren , ob Se . Majestät von diese;»
offiziösen Dementi vorher Kenntniß gehabt habe.

K . Konstantinopel, 8 . Jan . Der Sultan wurde von dem Dali
von Jemen benachrichtigt , daß unter den Stämme » Arabiens sich
eine weiterverzweigte Erhebung vorbereitet und daß England im
Geheimen den Emir von Mekka ermuntere , sich an die Spitze
dieser Bewegung zu stellen und sich zum Kalifen ausrufen zu lassen .
Aus Bäsorah verlautet ferner , daß die arabischen Scheiks ^bereits
englische Subsidien angenommen und eineSnbvention desSultans
abgelehut hätten . Zweifelsohne arbeitet England dem Baü der
Bah« nach Bagdad , der feiner Verwirklichung entgegen zu gehen
scheint, mit allen Mitteln entgegen, und sucht den deutschen Ein -,
flnß zu schwächen.

hd Wew -Tork , 8. Jan . Nach einer Herald -Meldung auz
Venezuela gewinnt die Revolution an Stärke. 90 Prozent
der Bevölkerung unterstützen dieselbe direkt oder indirekt. (Ff . Z.)

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 8 . Jan .

Am Bundesrathstische Posadowsky , Thielmann » Kraetle , Staats -
sclretär Köller.

Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung um 2 .20 Uhr mit den
besten Wünschen für die Arbeit im neuen Jahr .

Es folgt eine große Reihe geschäftlicher Mittheilungen . 1. Berath¬
ung des Reichshaushaltsetats für 1902 in Verbindung mit der 1. Be¬
rathung des Etats für die Schutzgebiete.

Reichsschahsekretär Thielmann führt aus : Als er im ber -
ftoffenen Jahre die Finanzlage nicht günstig darstellen konnte, sei er viel¬
fach der Schwarzmalerei beschuldigt worden . Zu seinem Bedauern habe
er damals Recht gehabt . Die Verhältnisse gestalteien sich sogar lwch un¬
günstiger . Der Aufschwung der letzten Jahre und des verflossenen Jahr¬
hunderts hat einer Depression Platz gemacht, welche die Reichsfinanzen
nicht unberührt gelassen hat . Darauf wußte bei der Aufstellung deS
neuen Etats Rücksicht genommen werden . Sie werden den von uns in
dieser Hinsicht befolgten Grundsätzen Ihre Anerkennung nicht versagen
können. Die Einzelstaaten können eine Erhöhung der Matrikularbeiträge
nicht mehr vertragen und haben schwer an der Regelung ihrer eigenen
Finanzen zu arbeiten .

' Am schlimmsten steht es in dieser Beziehung mit
den kleinen thüringischen Staaten .

Chile und Argentinien.
----- Santiago , 8 . Fan . Reuter . Die chilenische Regierung

stimmte dem Ersuchen der argentinischen Regierung um Aufklär¬
ung bezgk. des vom chilenischen Minister des Aeußern und dem
argentinischen Gesandten aufgefaßten Protokolls zu und willigte
ein, -dasselbe dem Vertrage vom Jahre 1898 nnterzuordnen . Auf
diese Weise sind alle Schwierigkeiten ans dem Wege geräumt .

hd Antwerpen , 8. Jan . Der hiesige argentinische General¬
konsul de Vary hat von dem Präsidenten der argentinischen
Republik . General Rocca folgende Depesche erhalten : Alles ist
zur Zufriedenheit beider Länder erledigt . (Frkf . Ztg .)

England nnd Transvaal.
— London, 8. Jan . Sir Edward Grey erklärte gestern in

einer Rede zu Newcastle, er könne nicht sagen, wie sich die Ver¬
hältnisse nach Noseberys Rede in Chesterfield weiter entwickeln
würden , da Campbell Bannerman noch nicht gesprochen
habe . Wenn aber eine Einigung der Liberalen erreicht wer¬
den solle , müsse dies auf der Grundlage erfolgen , die Rosebery
in seiner Rede gekennzeichnet habe.

vie Vorgänge in China.
— Peking , 7. Jan . (Reuter .) Den Ausländern waren

heute ganz außergewöhnliche Erleichterungen zugestanden, damit
sie Zeugen des Einzuges des Hofes sein konnten. Auch der
Umstand, daß die Kaiserin -Wittwe von der Anwesenheit der Fremden
Notiz nahm , wird lebhaft besprochen . Der Geschäftsführer und
Oberinspektor der britischen Eisenbahn wurde dem Kaiser auf dem
Bahnhöfe vorgestellt. __

Offene Stellen .
Meßkirch . Der Kchrbezirk Stetten a. k. M. ist erledigt. Be-

Werbungen sind sofort einzureichen ._~
Handel nnd Berkehr .

. = Frankfurt , 8 . Jan . Die Börse war heute ruhig. Banken und
Montan behaupt,t. Die preußische Thronrede enttäuschte wegen
F - hlens jeder Andeutung über die von der Spekulation in Aussicht ge«
nommene Ankündigung der Erwerbung von Kohlenfeldern für fis¬
kalische Gruben . Später fest.

----- Kaffcl , 8 . Jan . (Tel .) In der heutigen Gläubiger-
Versammlung der Aktiengesellschaft für Trebertrocknung theilte
der Konkursverwalter mit : Bis jetzt seien 1 245 000 Mark baar
Geld eingegangen. Mit den 769 457 Mark betragenden sicheren
Ausständen betrage bie Masse rund 2 Millionen . Hiervon fordert
der Konkursverwalter für sich , für seine Thätigkeit vom 4. Juli
bis 31 . Dezember 1901 75 000 Mark und die hier wohnhaften
MitgliÄer des Glänbigevausschufles 50 000 Mark Honorar .
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Waflerstand des Rhein ».

Maean . 8. Jan. Morgens 6 Uhr 4 .12 m. gef. 0 .15 m.
Kehl, 8. Jan . Morgens 6 Uhr 2,49 m. fällt.
Wakdsyut , 7. Jan. Morgens 7 Uhr 2,14 m, fällt.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
Während die tiefe Depression , welche gestern vor der norweg¬

ischen Küste gelegen war , nach Lappland abgezogen ist, hat hoher
Druck von Westen her bis Westdeutschland herein an Raum ge¬
wonnen , hier hat es detzhalb aufgeklart und die Temperaturen sind
etwas gesunken . Im übrigen Deutschland war es am Morgen noch
windig und trüb . Theils heiteres, theils nebliges und etwas
kühleres Wetter ist zu erwarten .

Witlfrumiftbfobartituihitn brr Meieoroiag. MnUon Karlsruhe .

Januar
Barom.

mm
Th«rm.
In C.

Absol .
Fesch !. Feschilgleit

in Pro». Wind Himmel

1, Nachts SU. 767 .4 6 .4 6 .3 88 SW bedeckt
8. Mrgs . 7 II . 766 .9 5 .2 5 .8 87 SW
8 . Mittags 2 U. 765 .0 6 .9 5.0 67 NO heiter

Höchste Temperatur am 7. Jan . 7.5 ; niedrigste in der darauf-,
folgenden Nacht 4 .7.

~ E.*K .|ußSGi.
Seidenstoffe teaute
von Elten & Keus*en, Krefeld.

Otifif Urtrfi Asten,Afrika. Australien schnell . gill lindU»» M| «IHltlUWf billig fahrenwill , wende sichan die obrigk .
conc. BilletauSgabevou F . Kern , Karlsruhe , Generalagent, Erbprinzenstr.6.

Maskengarderove-
Verleih -Anstalt

von A . Herrmann, Waldstr. 18
(SeDett um Singgug ins Solofeui ).

Merleiyung und Anfertigung von Kostümen jeder Art
für Kerren und Damen. 502.7.1

Wurstlerei-Verkauf.
Die bisher von Carl Winter Werderplatz 45

itt Karlsruhe mit gutem Erfolg betriebene Wurstlerei
soll wegen Todesfall des Besitzers sofort verkauft
werden.

Reflektanten wollen fich wegen näherer Aus¬
kunft bis znm 20 . Januar an Herrn Hch . Knaus «,
Kaiserstratze 03 , Karlsruhe , wende«. 14414.4 .3

Karlnruhe
Tul-p ' on 190.

KuiserBtrua««
Nr. 160, I.

Annahme von Annonoen
für alle Zeitungen& Fachzeitschriften .

Agenturgeschäft
der Textilbranche in Südwest¬
deutschland sucht einen branche¬
kundigen , Mchäftsgcwandten
jung . Mann (Christ ) für Bureau
und kleinere Touren. Gelegen¬
heit zu späterer Bethciligung
geboten. Offerten erbeten unter
v. 184 0. an Haasenstsin &
Vogler, Karlsruhe . 1S0a .3.1

Honig ! Honig ! Honig !
gar . rein, per Pfd . 00 Pfg .

V* Pfd . 25 Pfg. 486
Emil Rüderer ,

Conditorei und Cafe ,
Ecke Zähringer- u . Waldhornstr .

Telephon 1585 .
lief. frco. garantirt

1 naturrein tägl . frisch
10 Pfd.-Colli M. 6

r Probe 6 Pfd.-Colli M . 3.60,
> Pfd.-Dose reinen Bienenhonig M.
25, >/z Butter 1 2 Honig M . 5.—.
1 L . Schneior , Buczacz
r . 23 . 124a

Ztglmtk Hühiier,
190ler Frühbnit , jetzt legend , Farbe
nach Wunsch, gar. leb. Ank., franco
14 St . m. Hahn 25 Mk. (Probccolli
3— 4 St . 7 Mk.) 125a
1.» Altneu , Pontebba , Italien .

dcrsende franko , täglich frisch ge-
schlachtet , in 10 Pfd .-Körben , 1 Fett-
0Ü1 Bratgans mit Brathahn M . 5 .30 ,3 4 fette Enten od. Suppenhühner
M . 5.75, 1 fett gemästcstcn Truthahn
M. 6.—, frische, reine Natarbutter
9'/. Pfd. netto M. 9.50. 143a

S . L. Müller ,
; Reuberun (Preutz. Schles.).

Zahlungsfähige Wiederverkäufer
und Haufirer kaufen billig
Socken u . Strümpfe .
. Anfragen sub Nr . 80a an die Exp .»rr .Bad. Preffe".

Gänselebern
iderdenZsortwähtend angekauft .
, Krenzstratze1V , 2. Stock, bei der«nnen Kirche. 10145 *

Kunst-ulunthnülile
itt Verbindung mit größerem

Sägewerk mit Wasserkraft .
In industriereichster Gegend des

württbg. Schwarzwaldes ist eine im
flotten Betrieb befindliche Kunst- und
Kundeumühke in Verbindung mit
neu eingerichtetem Sägewerk und
einer minimalen Wasserkraft von .
25 HP mit einem Gefall von 6,9 w
nebst allen dazu gehörigen Baulich¬
keiten und einem 73 a 39 qm um¬
fassenden Obst- und Gemüsegarten
direkt beim Hans wegen vorgerückten
Alters deS Herrn Besitzers zum Preise
von 50,000 Mk. gegen eine Anzahlung
von 12,000 Mk. zu verkaufen und
kann das Anwesen zu jeder beliebigen
Zeit übernommen werden . Das dazu
gehörige Wohnhaus enthält außer
den üblichen Gestndestuben und Dienst¬
botenräumen eine aus 6 hellen und
luftige» Zimmern und Küche be¬
stehende Wohnung für den Besitzer.
Außerdem ist nebenan noch ein 2stöck.
Ockonomiegebäude mit Stallungen ,
Gesindewohnungen und Getrcidclager-
räumen vorhanden. Zum Sägewerk
gehört «in großer Holzlagerplatz ,
welcher mit der Sägewerkhalle mit
Schienengcleife verbunden ist. Bahn¬
station in 15 Minuten Entfernung.
Kostenfreie Auskunftüber alles Nähere
ertbcilt dar Südd . Gesch.» und
Hyp -Berm . Institut Stuttgart ,
Moltk cstraß e 20. 34 8

Schnhwaaren, besonders Tanz¬
schuhe, sind noch ganz billig abzn-
tebsn. Hirschstraße 20, Eingang

malienstr. , 2. St . , r. B420
ettnässen . Sofortige Befrei -

ung garantirt. Prospekt, Zeug
uiffe rc. frei durch 6853a.13

Zünmermann CoM Heidelberg.

pr Erfinder sWit . |
Jed . s. eign. Anwalt .

>Ideen w. ausg. u . vervollk.,
| Zeichn . ang., Pat . ring. u. s. w.
! v . erf. Fachm. b. g . maß. Hono¬
rar . Z. spr. 12— '/,2. 6—8 '/,
u. Sonnt. 10—3 Uhr. 8411 .2.1

Marienstr. 7, III. St .

?Kpftr killig a5zttgkkm:
Mehreregute komplette Betten A 30M .,
Waschkommode15 M ., schönes Chiffon¬
nier 35 M , Spiegclschränke 75 M .,
Garnitur 110 M ., Tische und Ver¬
schiedenes. 8389 .2.1

Steinstraße 6.
finden frcundl. diskr,^ u lll l II Aufnahme — kein Hei-** " v 11 mathsbericht- beiFr .

Ktiins , Hebamme , Straßbnrg »
Rendorf, Colmarerstr. 43c . 5381a.l5

Gänselebern
werden fortwährend angetanst.

Erbfirinzenstraße 21 , 2 . Stock.

! Für Zahnkranke
Sprechstunde täglich von

8- 6 Uhr. 11197 H

J . Eckert !
Hebelstr. 13, am Marktpl . !

VifPatent*
BurCdU $. hauset
STRASSBUBGi. E . S07a

Eisernermannsplatz I. Telephon 1787 .

beginnt Freitag den 10.
d . M . , Abends - /- « Uhr,
im Saale „ zum Grünen
Berg " (früher Brauerei
Zahn), Kaiserstraße SS,

>p einladet 479.2.1
I. Ball . Tanzlehrer.

Frische Sendung
Orangen ,

schöne große Frucht,
p. Dutzd. 50,60Pfg . u . IMk .
Citronen ,

per Dntzd. 60 Pfg .,
empfiehlt 485

Emil Rüderer,
Gondrtovei und ©afß.
Ecke Zähringer- u. Waldhornstr

Telephon 1585.
Täglich frische

in bester Qualität von Morgens
9 Uhr ab empfiehlt die 500.31
gvob - ir . KeirrflLckerei

Karl Böss,
Waldhoruftraße 51 .

Maciran I Fastnachts - ««dmdd &Gll ! Jux -Artikel .
Preisliste nur für Wiederverkäufer .Friedr. Baueuialler in Nürnberg,

Kurz- und Spielwaaren. I26a
WWW Kosttisch u

können solide Arbeiter erhalten .
Mittagessen 43 Pfg ., Abendeffen
25 Pfg., von 11 bi? 2 Uhr, Abends
von 6 bis 8 Uhr. 8384

Marienstraße 3, pari.
Ebendaselbst ist eine noch ganz neue

Badewanne billigst zu verkaufen .
In guter Familienpension sucht ein

Student Mittag »- «nd Abend¬
tisch zu nehmen. Anerbieten mit
Preisangabe erbeten unter 8 . 6.
Pension Hohenstein , Baden-
Baden._ 114a.3.2

Einige junge Kanfleute suchen einen
guten Privat -Kosttisch ,

womöglich im Centrum der Stadt.
Offerten beliebe man unter Z . 100

bahnpostlagernd Karlsruhe nieder¬
zulegen._ 8274.2 2

Eine jnnge Wittwe
wünscht gerne sich an einer Filiale
zu bctheiligen oder eventuell allein zu
übernehmen . Kaution kann gestellt
werden .

Zu erfragen unter Nr. 8395 in
der Exped. der „Bad. Presse".

Wer will
10 Piment Gewinn
in ca. V, Jahr verdienen durch Her¬
gabe von 5—10000 Mark zum An¬
kauf eines täglichen Bedarfsartikels?
Als Sicherheit wird die Waare selbst
in Pfand gegeben, beim Wiederverkauf
baar befahlt und auf Wunsch auch
noch weitere Sicherheit geboten. An¬
gebote erbeten unter Nr. 6377 an
die Exped. der „Bad. Presse ". 2.1

GlKilbaber,
stiller oder thätiger, von einem äußerst
gewinnbringenden , seit zehn Jahren
stehendem Geschäft, sofort gesucht.
Offerten unter Nr. 482 an die Exped.
der - „Bad. Presse" erbeten . 3.1

vmat
theile Deinem Dich miffenden Freunde« « m d e p d Deine Adreff « mit
unter Nr. 8400 an die Expedition der
„Bad. Presse". 3.1

6 . L . D . 100 .
Bitte um kurze Unterredung. Prf.

lagert. 8378

Ziehung garantirt
*-2 -A. u. !45 . Jauuar 1003

Nächste Grosse Badische
| Invaliden- GßllllOttBrili

des Bad . Hilitfirvereinsverbandes |
*nr Unterstützung bedürftiger

Mitglieder u. deren Angehörigen.

2288 Geldgewinne
zahlbar ohne Abzug im Betrage

Uk . 42000
HaupttrefferMS . 20000
i Hanptgew. Mit. 20 000
1 Gew. bar Mk . 5000
2 Gew. bar .
4 Gew . bar .

20 Gew . bar ,
100 Gew. Dar .
200 Gew. Har
560 Gew. bar

2000
2000
2000
2000
2000
2800

1400 Gew. bar „ 4200
Loose ä 1 Hk. I Porto und Liste
II „ L 10 „ f 25 Pf. extra

Nachnahme erhöht das Po?to

empfiehlt J. Stürmer ,
Generaldebit Strassburg i.E.

WM ,
Zieler , sowie Forder¬
ungen aller Art suche
im Auftrag anzukaufen .
J. B. StSekle, Karlsruhe .

auf I. u. H.
Hypotheken em¬

pfiehlt bei raschester Besorg¬
ung J . B . Stöckle ,

8418.2 .1 Karlsruhe .

Hanskauf-Qesuch.
Gut rentables Hans mit Einfahrt

und großem Hof gesucht. Offerten
unter Nr. 6268 an die Exped . der
„Bad. Presse " erbeten . 2.2

Ein gut erhaltener, gebrauchter
Kassenschrank

wird sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr. 2324 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . *

Kaufe

Kühlanlage ,
gebrauchte, neuen Systemes, mindestens
Compressor VII nach Linde und 15
bis 2v»pferd . Betriebskraft .

Off . unt- Nr. 122a an die Exped .
der „ Bad. Presse ".

Photogr . Apparat ,
gebraucht , gut erhalt ., zu kaufen ge¬
sucht. Offert, mit Größen- u . Preis¬
angabe unter Nr. 140a an die Exped .
der „Bad. Presse.

Sopha , gut erhalte», zu kaufen
gesucht. Offert, bittet man abzugebcn
Uhlandstraße 15 , 3 . St . 6393

Beabsichtige mein Heim mit
3 ' /, Morgen Gartenland zu ver¬
kaufen . Dasselbe liegt 20 Minuten
von einer gewerbcreichen Stadt m.
großem Bahnverkehr . Es eignet sich
zur Gärtnerei n . Geflügelzucht . Off .
mit Rückporto unter Nr . 93a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 9.3

Geschäftsverkauf,
Wegen Todesfall ist ein seit dreißig

Jahren bestehendes/ flottgehe ndcs
Schreinergeschäft mit fester und guter
Kundschaft unt. günstigen Bedingungen
zu verkaufen und wäre einem tücht .
Geschäftsmann Ge egenheit zur Grün¬
dung einer sicheren Existenz geboten .

Zu erfragen bei 461
Chr. Klenert Wwe .,

Dnrlach , Lammstr. 35 . 2.1

Wirtschaft sReiilrchtj
ist zu verkaufen oder zu verpachten :
Lameystr . 3, Karlsruhe -Mnhlbur g.

Reitpferd
vollkommen gesund , 12 Jahre alt,
wegen Abreise sehr billig zu ver¬
kaufen. 8394
Karlsruhe , KSruerstratze 40 ,

im Stall .
Möbel - Verkauf .

Feines Büffet , Vertiko m . Spiegel ,
mehrere Betten mit od. ohne Bcttwerk,
Schränke, Kommode , Kanapee, versch.
Tische, dar . Auszichsalontisch , Kinder¬
bett polirt, 1 Eisschrank , 3 flammiger
Gasherd, Tafelservice, Regulatcur ,
Zither, Spiegel, gold . u . silb . Herren-
u . Damcnuhren, Brillantring, silberne
Kaffeelöffel in Anis , alles wenig ge¬
braucht , billig zu verkaufen . 8390

Kroueustratze 56 , 3. St .
Ein gebrauchter Herd ist billig zu

verkaufe «. Lessingstraße 41 , Hth .,
parterre._ 842 >

_ Herd , ^
ein gebrauchter , ist zu verkaufe ».
Moltkestraße 19 . 3. Stock . 8405

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme an dem !

schweren Verluste meiner lieben Frau

Luise Karcher
8403

! spreche ich meinen heimlichsten Dank aus.
Karlsruhe, den 8. Januar 1902.

Der trauernde Gatter
Wilhelm Karcher .

Ein guterhaltener Kinderwagen
ist zu verkaufen . 8433

Angartenstraße 15 , II.
Einige Bodentevpiche

nebst Bodenläuser sofort billig
abzugeben . 8392

Hirschstr. 16 , Hinterhaus 3. St .

Hund-Verkauf.
Schöner Hofhund , Kreuzung SBer»

ardiner und Leonberger , ist wegen
Platzmangel billig zu verkaufen.

Offerten unter 150a an die Exp.
der „Bad . Presse^ _ 8 .1

ßnzer Amriemgel !
Wegen Aufgabe meiner Zucht ver¬

kaufe ich meine Hahnen (Roller) von
6 Mk. an , Zuchtweibchen 1 Mk .
Sab . Otteaberger, Uhlandstr . 19 , IV.

üptspital Mülhausen Eis,
Tüchtiger Jmiimckr

>i. tüchtig. Kmkenmrltt
( Chirurgie ) per sofort oder auf
1. Februar gesiecht. Entsprechende
Zeugnisse erforderlich . 133a*

Eine hiesige Maschmenfabrik sucht
zum sofortigen Antritt tüchtigen

Utontcur
für Maschinen - und Pressenbau .

Angebote unter 496 an die Exp.
der „Bad . Presse ".

Gesucht für Privatkundschaft

tüchtige Reisende,
auch Damen , bei hoher Provision
für Socken nud Strümpfe .

Offerten s » d Nr . 81a an die Exp
der „Bad. Presse " .

In einem besseren Weiß°
>waarengeschäft findet eine
! branchekundigc

Verkäuferin ,
sowie eine im Zuschneiden be-

! wanderteArbeiterin
angenehme und dauernde Be¬
schäftigung. 2.1

Offerten unter Nr. 477 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb.

ödes ,
Ein solides , in feinem Genre ge¬

wandtes Fräulein , das selbständig
chic garniren kann, für Saisonstelle
in eine größere Stadt des bad. Unter¬
landes gesucht . Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen und Zeugnißabschr.
unter Nr. 8425 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten._ 2. 1
Zimmermädchen und

Hotel Germania .
W Ge,ucht per sofort

. WeitSWeKellttckM
für ein I. Münchener Bierrcstaurant
nach Frciburg . Photographie u. Zeug¬
nisse erwünscht . Näheres durch

J . Wolfarth ’s Bureau ,
492 Karlsruhe , Ad lcrstr . 18. 2.1

Gesucht ein besseres

Allädehen,
welches im Zimmerniachen , Nähen
und Bügeln gewandt ist , zmn baldi¬
gen Eintritt Offerten mit Angaben
über bisherige Thätigkeit sind unter
Nr . 499 an die Expedition der „ Bad .
Presse " zu richten.

Ein Mädchen, das alle Haus¬
arbeiten und gut bürgerlich kochen
versteht , auch gute Zeugnisse besitzt,
per 1. Februar in kl. Haushalt nnt
einem Kinde gesucht. Friedrichsplatz
Nr. 3 , 2 . St . «423.2.1

Ein gesetztes , älteres Mädchen
für Alles im Haushalt wird bei
hodcm Lohn auf 1 . Februar oder
März gesucht. Zu erfragen 8431
_ Semtnarstratze 7, II.

Monatsdienst .
Eine reinliche , tüchtige, junge Frau

oder Wdchcn findet bäusliche Be¬
schäftigung . Näheres Kriegstraße 102,
3. Stock, Vormittags. 8428

Gesuont
mögl . sofort zuverl . Mädchen, da»
etwas kocht und näht, zu 2 Damen«
6402 Herrenstr . 50 , 8 , l.

Bin Putzmädchen
wird per sofort gesucht . Lohn 30 M.
per Monat. 480.2.1
Hotel „ gpfinep Hof “ .
Aüferlehrling .
Ein ordentlicher Junge, welker

die Küferei gründlich erlernen wtll,
kann auf Ostern in die Lehre treten
bei Gottlieb Kern , viktoriaftr . 9.

€ in Fvänlein
welches dieStenographie u. Maschinen ¬
schreiben erlernt hat, sucht baldigst
Stelle . Offert, unt. 8412 an die
Exp, der „ Bad. Presse ".mr Stelle- Gesuch.

Gebildetes Fräulein mit schöner
Handschrift sucht Stelle als Buch¬
halterin ans einem Comptoir oder
in einem Ladengeschäfte. Offerten
unter Nr. 146a an die Exped . der
„ Bad . Presse" erdetem 2.1
Fräulein sucht bis 15. Januar

oder 1. Februar Stelle als
Verkäuferin , gleichviel welcher
Branche. Offerten bittet man unter
8401 in der Exped. der „Bad. Presse"
abzugeben.

Alk jungt Mist
mit einem einjährigen Kinde sucht
für sofort oder brs 15. d. Mts .
Stelle bei einem älteren Herrn oder
Dame als Haushälterin hier oder
auswärts . Offerten abzugebcn unter
Nr. 8396 in der Exped. der „Bad.
Preffe ".

Eine junge Wittwe
sucht Stelle als Haushälters »
m einem besseren Hause .

Zu erfragen unter Nr. 6403 in
der Exped. der „ Bad . Preffe".

Für einen kräftigen Jungen (Jsr .),
der Ostern aus der Schule kommt
u. gute Zeugnisse besitzt , wird paffende
kauf,« . Lehrstelle, mögl . mit Kost
und Logis im Hause , gesucht.

Offerten beliebe man gefl. unter
6399 in der Exped. der „Bad . Preffe"
abzugeben.

Hirfchstratze 28
ist der 2. Stock, bestehend aus
6 Zimmern, Küche und Zugehör so¬
fort oder später zu vermiethen. Preis
1000 Mark . Näheres im Tapcten-
laden. 476*
S)t malienstraße 77 , Kaiserplatz , ist in" besserem Hanse im 2. St . eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller, Glasabschlußauf 1. April
zu vermiethen. 6422.2.1

Näheres Vorderhaus, 8. St .
Aarlstr. 118 ist eine schöne Wohn »

nug von 3 Zimmern nebst Zu¬
behör u. Gaseinrichtung auf 1 . April
oder Mai zu vermiethen . Näheres
parterre, rechts. 6406.2 .1
t <essingstr . 23, 2. St ., ist eine Woh -
^ nnng mit 4 Zimmern, Balkon
nebst dem üblichen Zngehör zu ver¬
miethen. Näh . daselbst parterre od.
GotteSauer str . 23. 8413.6.1
<7>stendstraße9isteineMansarde «»
^ Wohnungvon 2 Zimmern , Küche
und Keller an eine kleine Familie auf
1. April zu vermiethen ._ 6430

MÜHlvurg .
Rheinstraßc 10 sind 2 Woh«-

ungepvon 2 Zimmern , Küche , Keller,
Speicherkammcr auf 1. April zu ver¬
miethen. 8391 .2 .1

Näheres beim Eigenthümer daselbst .

Beiertheim.
Friedrichstraße 12 , bei der

Haltestelle der elektrischen Bahn , sind
4 schöne S -Zimmer - Wohnunge «
mit Küche und Keller im 2 und
3. Stock auf sofort oder auf 1 . C '»r.
billig zu vermiethen.

Nädcrcs daselbst._ 490.6 .1
C^ it Rüppurr , nahe Karlsruhe , find
<0 2 Wohnungen, bestehend aus
3 Zimmern , keuche, Keller , Waschküche,
Speicher und Garten , auf die Alb
gehend , auf 1. April d. I . billig zu
vermietheii. Haus Nr . 165 . 8382.3.1
tt . in mövlirtes Zimmer mit zwei^ Betten ist zu vermiethen. Zu
erfragen 8432

Soiienstraße 71 , im 3. Stock.
ĉ reuzstraße 6, 8. Stock Vrdrh ., ist^ ein möblirtesZimmer » 2 Fenster
nach der Straße gehend, sofort zu
vermiethen. 6388
,N > aricnstraße 46 , 2. Stock, ist ein

frcunbl . Zimmer mit 2 Betten
an solide Arbeiter billig zu ver¬
miethen 8386.5 .1
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Karlsruhe , den 7 . Januar 1902.
Von dw im vorigen Monat den verehelichm

m in W Mule
übersandten Originallosen der X . Badische » Pferdelotterie
wurdm folgende mit großen Gewinnen

Gewinn -Nr. auf Loos Nr. un
22501
10297

163128
10698

203364
139609

8911
7645

120321
214260

98710
149232
161838
101670

16082
99811
59929

185844

gezogen . Es fiel
Werthe von
800 —
800 —
800 —
800 —
700 —
700 —
680 .—
650 —
600 —
575 —
550 —
550 .—
500 —
470 —
450 —
450 —
400 —
400 —

Die p. p . Gewinner belieben sich an das ComitS für
Hebung der Zucht gängiger Pferde in Baden-Baden (Telegr .-
Adreffe : Lotterie-ComitS) zu wmden . Gewinngegenftättde (Nr.
53 —2000 ) werden nur von uns dagegen ausgehändigt.

Officielle Gewinnlisten 10 Pfg.

Die Ziehung der ,

Colliei* Lanitäts -Cotterie
ist auf dm SW " 7. und 8 . März 1902 verlegt. Wir
offerieren noch , so lange Vorrath, jedes Loos 1 Mk., 12 Loose
zu 11 Mk.

Nächste Ziehung : 24 . und 25 . Januar 190S

Bad. Invaliden Geld -Lotterie.
2288 Geldgew.

zusammen:

Haupttreffer :
1 Gewinn i> Mark

20,000 —
1 Gewinn ä
5000 Mark =
2 Gewinne &
lOOO Mark =
4 Gewinne &
500 Mark —
20 Gewinne ä
lOO Mark =
100 Gewinne ä
20 Mark —
200 Gewinne *
IO Mark —
560 Gewinne ä
5 Mark —
1400 Gewinne ä
8 Mark -----

42,000
20,000
20,000
- 5000

2000
2000
2000
2000
2000
2800
4200

Das Loos

1 Mark
11 Loose 10 Mark.

(Liste u. Porto 25 Pfg.
extra, Nachnahme

theurer .)
Außerdem empfehlen wir
uns zum Bezüge aller
concessionirten Loose,
wobei wir prompteste,
discreteste und zuver¬
lässige Bedienung zu-
sicheni. 474

Hochachtungsvoll !

Alfred van Perlstein 4 C
Generaideint

Karlsruhe, Kaiferstratze 112.

ie.,

Portland - Gement Marke „Buderus“
_ _ tzlar .

Erzeugnis von höchster Bindekraft u vollkommener Volumenbeständigkeit ; beetes
Material für Hoch- u.Tiefbauten,Kunststein - u .Cementwaren -Fabrikation ; tadellose Farbe .

J *hr «Bleietungsfähigkeit : 1 Million Centner . 132&.15.1

Portland - Cementwerk „ Buderus “, Wetilar .

Hsh-VcHchrrilllg .
Karlsruhe. Aus den Großh.

I Markgrfl . Waldungen bei Maxau
werden mit Ziel auf 1. November
l . I . versteigert
Montag de« 18. Januar 1692 ,

Vormittags 9 Ahr,
im Saale de » Rheinbade»
Maxau au» Distrikt Langer,
grund : 1 Wagnereiche, 6 Säg - und
Wagnerbirken , 1 Wagnerakazie , 12
Forlensägklötzc, 34 Ster Pappclnutz -
yolzrollen , 338 Ster eichenes, birkenes»
eschenes , ruscheneS, erleneS , forlenes ,
Akazien- und Pappel -Scheit - und
Prügelholz , 2500 gemischte Normal¬
wellen und 8 Aushiebs » und Ab-
raumloose .

Das Holz wird von Waldhüter
B echt old m Knielingen vorgezeigt .

Zusammenkunft um */»8 Uhr am
Altrheinthore ._ 471,2,1

Grötzinge « .

ZtiiimIchiierfteiMig.

Die Gemeinde Brötzingen ver¬
steigert am
Tennttttsz te« 18 . Saaucc 1902

| aus ihrem Gemeindewald folgende
| Hölzer :
I 48 Stück Eichend .0,88 —2,83 Festuftr .
1114 , Eschen . 0,25 - 1,59 „

71 „ Erlen , 0,27 - 0,78 ,
32 „ Pappeln „ 0,39 —1,26 „

2 „ Ulmen „ 0,51 —0,56 „
wozu Kaufliebhaber eiugeladen werden .

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr
im Gabenschlag , bei ungünstiger
Witterung auf dem RathhauS .

Brötzingen, den 8. Januar 1902 .
Gemeinderath .

Wagner .
1149a L. Kurz , Rathschreiber .

Wolfartsweier .

ha ! liikrl!k >8tt» l! g.

Die Gemeinde Wolfartsweier
versteigert am
Dienstag de« 14 . Januar 1902 ,

Bormittag » 9 Uhr»
au » dem Gemeindewald folgende
Hölzer :

1 Buche 1,32 Festm .,
6 Eichen von 0,60 bi» 2,16 Festm .,

20 Forlen , 0,23 „ 2,24 „
15 Akazien „ 0,09 „ 0,40 „

und 1 Ster eichene », sowie 4 Ster
Akazien-Nutzholz.

Zusammenkunft am Rathhause .
Wolfartsweier , den 7. Januar 1902 .

Bürgermeisteramt .
Kleuert , Bürgermstr .

123» Lehmann .

Sinzheim .
PappelStämme

Versteigerung .

Die Gemeinde Sinzheim » Amt
Baden , versteigert in ihrem Gemeinde¬
bruchwald am
Montag den 18. Jannsr d. I .»

Vormittags 9 Ahr.
auf dem Platze selbst 58 Stück Silber¬
pappel-Stämme auf dem Stocke, sowie
32 bereits gefällte Silberpappel -
Stämuie ; ferner 2 Eichen-, 2 Tannen -,
6 Forlen - und 2 Birken -Stämme .

Hierzu find Steigernngsliebhaber
eiugeladen .

Die Zusammenkunft ist um V»9 Uhr
am Bahnhoie dahier , von wo aus
man fich auf den Bersteigerungsplatz
begeben wird .

Sinzheim , de» 7 . Januar 1902.
Der Gemeinderath .

Peter . 121a .2 .1

Mal- Mtü Zkijnenunlnrijt.
Kurse im Oelmaleu und Zeichnen

n . Vorbildern u . Natur . Für einen
ZeichnenkursaS wird noch ein Thril -

, nchmcr gesucht . 2387
( Ö . Böttjer , Maler ,

Sophieustratze 83, 3. Stock, r .

Steinmauern .

ßch - Wchlliliiz.

Die Gemeinde Steinmauern ver¬
steigert an nachgenannten Tagen ,
jeweils Vornifttags 10 Uhr anfangend ,
folgende Hölzer :
Am Dienstag den 14. d . Mts . :

52 Eichen von 2,99 Festm . ab¬
wärts , darunter 16 Abschnitte,
93 Eschen von 1,18 Festm . ab¬
wärts , 66 Erlen , 8 Pappeln , 5 Hain »
buchen, 3 Kirschbänme, 3 Ruschen
und 2 Weiden.

Am Mittwoch den 15 . d. Mts . :
20 Pappeln , 15 Weiden und

1 Esche , 134a .2.1
wozu Liebhaber einacladen werden .

Die Zusammenkunft ist den ersten
Tag im diesjährigen Hiebschlag, am
zweiten am Rheinschutzoamm bei der
alten Schweinsweide .

Stelumauern , 6. Januar 1902.
Bürgermeister Trey .

Hchmstkigkriiilg.
Das Großh . Hofforst- und Jagd -

awt Friedrichsthal versteigert je¬
weils Bormittag » 9 Uhr :
1 . A« Msiltsg N« 1Z. FMirl. F.
in Stuteufee au» dem »Zollersau "
und »Farrenjagen " :

270 Ster buchene , eichene und
forlene Scheiter und Prügel , 67
Ster eichenes Stockholz, 3375
buchene und gemischte , sowie
14,000 forlene Wellen , 2 Loose
gegrabene Forlenstmnpeu und 8
Loose Schlagraum .

Forftwart Pfattheicher in Blanken -
loch zeigt das Holz vor .
2 . A» IieMgNilH . Jllmitt l. 8
auf dem Rathhaufe i« Fried-
richSthal aus der » Speierlache " und
umliegenden Abth. :

170 Ster buchene Scheiter und
Rollen , 60 Ster eichene und 56
Ster forlene und gemischte
Scheiter , 260 Ster buchene und
73 Ster sonstige Prügel , 265
Ster eichenes Stockholm ferner
2 Loose gegrabene Forlcnstumpen
und 11,400 meist Laubholzwellen .

Wegwart Borcl in Friedrichsthal« bas Holz vor.
niSliM) den lS . Fiimr l 8

auf dem Rathhause in Fried»
richdthal aus dem »Dielacker",
„ Lindacker"

, „ Schrecker Eichen" ,
„ZollerSau "

, »Farrenjagen "
, »Heck-

rechtSfuhl" u . a. : 115».2.1
3A) Forlen I .—III . Kl ., sowie
etwa 25 WcymuthSforlcn .

■ Hofjäger Schaffer in Stutensec
fertigt auf Verlangen Auszüge .

Holftkrßkigrrung .
Städtische » Forstamt Heide »,

berg versteigert am Montag de«
20 . und Dieu»tag den 21 . d .
Mt» .» jeweils Bormittag« 9 Uhr
beginnend» in der Mädchcnturn-
halle , Grabengasse 20 : 136»

Stämme : 2 Eichen II., 3 III .,
11 IV ., 94 V ., 4 Birken II ., 47
III . (Wagnrrholz ), 4 Akazien II . ,
55 HI ., 2 Kastanien II l., 1 Nuß¬
baum , 12 Lärchen IV ., 57 V.,
41 Fichten IV ., 135 V, , 2 forlene
Klötze II ., 3 forlene Klötze III .,
5 fichtene, 7 lärchene Stümmel
III . ; Stangen : 61 eichene , 12
buchene , 2b akaziene Wagner¬
stangen , 10 lärchene Baustangen
II .. 240 fichtene I. , 3110 II . ,
856 Hagstangen , 530 Bauni -
pfähle , 1555 Hopfenstangen 1 . ,
2000 II ., 2415 III , 2000 IV ,
1695 Rebstecken L , 2440 II ,
2000 Bohnenstecken; Brenn¬
holz : 392 Ster Laub- , 33 Ster
Nadel -Scheiter und Rollen , 1051
Ster Laub - und 39 Ster Nadel¬
prügel , 21,330 Laubholzwellen .

LooSauSzüge gratis und franko
durch das Forstamt , Telephon Nr . 703 .

auf I . Hypotheken mit doppelter Sicher¬
heit hat anSzuleiheu die 138» .2 .1

M WsistuW SelttnSaij.
Pflegekind .

Anstand , kinderl . Ehepaar wünscht
ein Kind in liebevolle Pflege zu
nehmen. Event , auch (bei diskr . Geb .)
gegen ein- oder zweimalige Vergütung
zu adootircn . Gefl . Offerten unter
Nr . 8415 an die Expcd. der » Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Msserlnt»«» str tarinlt
Malsch, Amt öttlinjti,

Bahnstation.
Die Gemeinde Malsch vergiebt m

Wege deS öffentlichen AngrbotSver -
fahrcns die Erd - und Metallarbeite «
für die 13,000 m lauge Zu - tmb
OrtSleitung in Gußröhren von 40
bis 150 mm Lichtweite mit de»
nöthigen Abgängen , 5 Tbeilkugcl »,
60 Schiebern und 65 Hydranten .
Angebote find verfchlosien und mit
der Aufschrift » Wafferlestung " ver¬
sehen längstens bis

I -Mrstiz de« 23. 8tMk,
«onaittflgs 9 Uhr,

auf dein Rathhan » i » Malsch ei»
zureichen, woselbst auch die Eröffnung
der Angebote stattfindet . Angebot»,
verzeichniffc und Bedingungen könne«
gegen postfreie Zusendung von 2 Mk.
vom Gemeindcrath Malsch bezöge»
werden , bei welchem auch die Leitung »,
pläne einzuschcn sind. 466.2.1

Karlsruhe , den 3. Januar 1902 .
8r. ftnltimnfjitttiiii Airlsnlhr .
Gelegenheitskauf

nur 475.4.1

neuer Möbele
hohe , feine Muschel-Vett - m

stellen , matt und blank, tz
pr . Paar . . . von 70.— an

Vertiko »
Sekretär .
Ausziehtische . .
Salontijdje . . .
Lhisfonnieres ,

matt u. blank
Nachttische» matt

und blank . .
Waschkommoden,

matt u. blank

35.—
86. -
20.—
19. -

40 -

6.—

20 -uiuit u« utuni ^ $$ 4w* ff
vioam in jeder Preislage re. re. r -

fo lange Aorrath reicht bei
Jul . Weinhcimer .

Möbelgeschäft ,
Kaiser st raße 81/83 .

Darlehen
von 100 Mk. aufwärts erhalte » Per¬
sonen jeden Standes zu 4 , 5, 6 Vt
und leichtere Quartal -Rückzahlunge»
vermittelt durch A. 99. LSpIhob
a Ci « . , protot . Handelsgesellschaft
und Geldagentur , Budapest , Lee»»
kemetergaffe 4. Retourmarke er¬
wünscht. 6836 «.6J

Pnll ) sofort m jeder Höhe
UHlll Schuldscheine , Wechsel , Po»
MWWWWM licen , Erbschaft , Hypothek
u . dergl . zu günstigsten Bedingung «».

,a B. marUtr, Iinlwri W.
a » I «4 suedeuil » erhalten sosori

« “ ■ U paffende Angebote. Rück¬
porto erb. R . Bpandarhörst ,
Mannheim , Holzstr . 3. 6855 » .34.1l

Pacbt-6c$ucb.
Von jungen strebsamen Leute» » M

eine kleinere gangbare Metzger « ,
am liebsten auf dem Lande , evenu.
auch Kantine zu pachte « gesucht .
Gest. Offerten unter Nr . B376 an bk
Exped. der »Bad . Presse " . U

Reelle Herrath .
Für ein Mädchen von 25 bi»

30 Jahren und einigem Baar -Ber»
mögen wäre günstige Gelegenheit ge¬
boten , sich nnt einem tüchtigen Ge¬
schäftsmann zu verheirathe » (Wittwe
nicht ausgeschlossen). Strengste Bev
schwicgenheit ist Ehrensache.

Offerten unter Chiffre 4 . B, H. 2530
postlagernd Karlsruhe (Ba !
erbeten. 139»

Reelle Gelegenheit
Ein große » , leiftuugSsähige »

Möbel - Ausstattung » - Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beanite

Möbel , Veiten.
Hurrtanungen
jeglicher M

gegen monatliche oder ' /« jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
de » wirklich reellen Preise ».

Offerten bittet man au die Exped
der » Bad . Presse " unter Nr . 487 p
senden und werden solch« soflck
unter Vorzeigung von Mustern um
Zeichnungen erledigt . 81

Beschäftigung im Waschen mck
Putzen sucht eine junge Fra ««.

Jiudolfstr . 25 , Seitcnb , part
Daselbst ist eine Schlafstelle D

7 M . pro Monat zu ver « . LSR
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